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Thema die «Dritte Welt» ausarbeiten lassen. Dieselben haben bei der
Lehrerschaft ein positives Echo gefunden. Für die 1.—3. Klasse ist die
Unterrichtseinheit «Masina, die Geschichte eines nepalesischen Knaben» gedacht;
für die Primaroberstufe/Sekundar- und Realschule «Zum Beispiel Kamerun
und für Gymnasien und Lehrerseminare «Probleme, die uns angehen».
Lehrerinnen, die eine dieser drei Unterrichtseinheiten im Unterricht
verwenden möchten, erhalten diese, solange der Vorrat reicht, beim
Informationsdienst für technische Zusammenarbeit, Politisches Departement,
Eigerstrasse 73, 3003 Bern. (Folgende Angaben sind unerlässlich: Name.
Vorname, Adresse, Titel der Unterrichtseinheit, Anzahl der Schüler, mit
denen die Unterrichtseinheit behandelt werden soll.)

KURSE, TAGUNGEN, AUSSTELLUNGEN, REISEN

Der Schweizerische Turnlehrerverein führt im Frühjahr folgende Kurse
durch: 8.—11. April: Schwimmen im Schulschwimmbecken in Neuenburg
Kurssprache französisch; 1.—6. April: Wanderleitung und Geländesport in
Tenero; 16.—20. April: Handball in Thun; 15.—20. April: Schulskileiterkurs
in Andermatt. Anmeldekarten können bei Hansjörg Würmli, Schlatterstrasse
18, 9010 St. Gallen, verlangt werden (Anmeldeschluss: 28. Februar).

Im Ferienhotel Baumgarten in Kehrsiten am Vierwaldstättersee finde'
vom 15.—20. April eine Bibelwoche statt mit dem Thema: «Gott spricht in
unsere Zeit». Referent: Herr Pfr. Steian Jäger, Chur. Neben dem gemeinsamen

Hören auf die Botschaft des Propheten Arnos bleibt genügend Zeit zu
Entspannung und Erholung. — Kindergärtnerinnen, Lehrerinnen aller
Richtungen und Stufen und ihre Bekannten sind herzlich willkommen. Anmeldeschluss

18. März 1974. Nähere Auskunft und Anmeldung bei Marianne
Vollenweider, Chapfstrasse 10, 8126 Zumikon, Tel. 01 89 38 36.

Vom 1.—6. April wird in der Feriensternwarte Colina in Carona ein
Einlührungskurs in die Astronomie mit praktischen Übungen durchgeführt.
Kursleitung: Prof. Dr. M. Howald, Basel. Interessenten erhalten das
Programm unverbindlich durch: Frau Lina Senn, Spisertor, 9000 St. Gallen.

In der ersten Hälfte 1974 finden auf dem Herzberg verschiedene Kurse
und Veranstaltungen statt: 1.—6. April: Spielwoche; 6.— 13. April: Internationale

Mozartwoche; 15.—20. April: Handpuppenkurs mit Martha Stocker
und Gisela Lohmann; 22.—27. April: Jeux dramatiques, Kurs von Frl. Bebion,
Thun; 27./28. April: Frühlings-Singen, Musizieren und Tanzen; 22.723. Juni:
Tanzwochenende iür jedermann. Die detaillierten Kursprogramme können
beim Volksbildungsheim Herzberg, 5025 Asp, verlangt werden.

Zu zwei Kurswochen «Internationale Tänze» laden B. und W. Chapuit.
ein. 8.— 13. April in der «Heimstätte Rügel», Seengen; 15.—20. April im
Ferienheim «Fraubrunnen», Schönried. Programme und Anmeldung bis 15.

März bei Bethli Chapuis, Herzogstrasse 25, 3400 Burgdorf.

Die Bode-Schule, staatlich anerkannte Berufsfachschule für Gymnastik,
veranstaltet an Ostern und Pfingsten in München Ferienlehrgänge Iür
Gymnastik und Folklore; 16.—20. April: Gymnastik nach modernen Schallplatten;
4.—8. Juni: «Jazzgymnastik». Das Programm wird durch das Sekretariat der
Bode-Schule, Hofenfelsstrasse 3, D-8000 München 19, zugestellt.

Eine Ski- und Tanzwoche wird vom 1.—6. April in Arosa durchgeführt.
Tanzlehrer ist Hannes Hepp aus Stuttgart, den Skiunterricht erteilen er-
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GESELLSCHAFT FÜR

AKADEMISCHE REISEN
ZÜRICH, Bahnhofstrasse 37 — Telephon (01) 27 25 46 u. 27 25 89

Montag bis Freitag 9—12.30 und 14—18 Uhr, Samstag 9—12 Uhr

Auszug aus der Reihe der

erstklassig geführten Reisen:
Girosse Griechenland-Reise
nit Flugzeug, eigenem Schiff und Autocar
I: 30. 3.—12. 4. Führung u. a. Hr. Prof. Dr. H. Kahler, Archäologe / Hr. Dr. W. Real, Archäologe

II: 6. 4.—19. 4. Führung Hr. Prof. Dr. F. Hampl, Univ. prof. / Hr. PD Dr. 1. Weiler, Althistoriker/
Hr. Dr. G. Lorenz, Althistoriker

s h r frühzeitige Anmeldung besonders wichtig!

Sizilien-Reise (243.-245. Wiederholung)
6. 3.-29. 3. Frau Dr. B. Sarne, Archäologin

30. 3.—14. 4. Hr. Prof. Dr. W. Modrijan, Univ. prof.
.4.-21.4. Hr. Dr. H.Aigner, Althistoriker

Xpulien, Basilicata, Kalabrien
S. 4.—20. 4. Hr. H. Maue, Kunsthist. (wie 1971)

Zwischen Florenz und Rom (Etrurien)
4.—14. 4. Hr. Dr. L. Bokh

-lorenz/Toscana (154.—156. Wiederholung)
3. 3.-23. 3. Hr. HR Dr. A. Schmidt, Kunsthist.

ö. 4.—14. 4. Hr. Dr. I. Lamers, Kunsthist.

>eta-Reise
0. 3.—12. 4. Hr. Dr. G. Petersmann, Philologe
2. 4.-26. 4. Hr. Dr. U. Harl, Archäologe

Crosse Türkei-Reise
1.3.—14. 4. Hr. G. Gromotka, Historiker (wie Frühjahr 19721)
4.—21. 4. evtl. Frau Dr. E. Specht, Archäologin (wie frühere Führung)

,reuz und querdurch Portugal
J. 3.— 12. 4. Frau Dr. K. Adrian, Kunsthist.

4.—19. 4. Hr. Dr. A. Rohrmoser, Kunsthistoriker

panien
SO. 3.—17. 4 Hr. W. Andreae, Kunsthistoriker

4.—20. 4. Hr. Dr. R. Schäffer, Historiker

Vestspanien-Reise
4.—20. 4. Hr. Univ. prof. Dr. B. Sutter, Historiker

larokko-Rundreise
i. 3.—13. 4. Hr. Dr. M. Hohl, Gymn., Bern

ersien-Reise
SO. 3.—14. 4. Hr. PD Dr. K. Jaritz, Orientalist

4.—21. 4. Hr. Univ. prof. DDr. Kl. Schedi, Orientalist

erner zahlreiche weitere Reisen u. a. nach:
stafrika, Mexiko—Peru—Bolivien, Südamerika-Reise, Grosse Kulturen in Südost-

nd Ostasien, Japan, Korea—Taiwan, Äthiopien, Äthiopien—Südarabien usw.

usführliche Programme aller Reisen bitte im Büro verlangen!
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fahrene Schweizer Skiinstruktoren. Auskunft und Anmeldung durch: Hannes

Grauwiller, 3431 Schwanden i. E.

Am 16./17. März findet in der Reformierten Heimstätte Gwatt die 6,

Schweizer Jugendbuchtagung statt, veranstaltet vom Schweizerischen Bunci
für Jugendliteratur. Ein genaues Programm ist auf dem Zentralsekretarial
des Schweizerischen Bundes für Jugendliteratur, Herzogstrasse 5, 3014 Bern
erhältlich.

Der Musikverlag zum Pelikan, Zürich, veranstaltet in den Frühlingsferien

1974 Lehrerfortbildungskurse (8. bis 18. April). Ort der Durchführung:
Kurhaus Rigiblick, Germaniastrasse 99, 8006 Zürich. Kurs A: Montag, 8. bis
Mittwoch, 10. April, Siegfried Lehmann: Die Verwendung des Orff-Instru-
mentariums im Schulgesang. Kurs B: Dienstag, 16. bis Donnerstag, 18. April.
Jeanette Cramer-Chemin-Petit: Die Grundlagen des Blockflötenspiels und
ihre methodische Verwirklichung. Nähere Auskunft über Teilnahmebe
dingungen, Kurszeiten etc. erteilt der Musikverlag zum Pelikan, Hadlaub
strasse 63, 8044 Zürich, Tel. 01 60 19 89, welcher auch die Anmeldunger
entgegennimmt. Anmeldeschluss für beide Kurse ist Mittwoch, 27. Mär.
1974.

Für Lehrerinnen und Lehrer wird von Ende April 1974 bis anfangs Mär,
1973 in Bern ein 2. Jahreskurs zur Einführung in die Anthroposophischt
Pädagogik durchgeführt (nähere Angaben sind im Inserat auf S. 46 zu
finden).

Die Volkshochschule Bern führt zahlreiche Ferien- und Abendkurs
durch, erstere im Schloss Münchenwiler, auf der Insel Elba und auf dem
Rügel. Programme werden durch das Sekretariat der Volkshochschule Bern
Bollwerk 15, 3000 Bern, zugestellt.

Dieses Jahr finden wieder zwei sechs Wochen dauernde Kurse
deSchweizer Jugendakademie statt, und zwar vom 16. April bis 25. Mai une
vom 8. Juli bis 17. August. Nähere Informationen erteilt die Geschäftsstelle
der Schweizer Jugendakademie, 9400 Rorschacherberg.

Vom 17. Februar bis 15. April ist im Kunsthaus Zürich die Ausstelluni
«Pompeji» zu sehen, welche in Paris, Essen und Den Haag grossen Erfolç
hatte. Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 10—17 Uhr, Montag 14—17 Uhr
Dienstag bis Freitag auch 20—22 Uhr.

Für 1974 organisiert das «Experiment in international Living» zahlreich«
Reisen in kleinen Gruppen nach USA, Mexiko, Brasilien, Japan, Indien
Ceylon, Kenia, England, Irland usw. Eine Experiment-Reise eignet sich vo:
allem für junge Menschen, die Freude am Kontakt mit Menschen habe:
und gute Sprachkenntnise besitzen. Unterlagen können beim Experiment
Sekretariat, Seestrasse 167, 8800 Thalwil, bezogen werden.

Der Schweizerische Lehrerverein veranstaltet 1974 in
den Frühlings-, Sommer und Herbstferien wieder zahl
reiche Studien- und Ferienreisen. Ausser den Mitglieder!
des SLV sind auch Nichtmitglieder, Freunde und Bekann
te, die dem Lehrerberuf nicht angehören, ohne Einschrän
kung teilnahmeberechtigt.

Der Sammelprospekt wird Mitte Januar 1974 versand;
Auskünfte und Zustellung der Detailprogramme und de

Gesamtprospektes durch Hans Kägi, Sekundarlehrer, Witikonerstrasse 238

8053 Zürich (Telefon abends 01 53 22 85).
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